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Diese Ausgabe (Der Fourier wird den Absolventen
des Fouriergehilfenkurses 1/85 als Werbegabe mit
den besten Wünschen für eine erfolgreiche Beendi-
gung des Kurses überreicht.
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Editorial

Im Bericht des Bundesrates über die Rieht-
linien der Regierungspolitik in den Jahren
1983 - 1987 wird im Kapitel Militärische Lan-

desverteidigung unter anderem das aktuelle
Bedrohungsbild erläutert. Es heisst dort: <Das

Bedrohungsbild wird zunehmend durch ein
Anwachsen der Zahl der Akteure und Konflikt-
quellen sowie durch gesteigerte räumliche
und zeitliche Wirkung der Waffen gekenn-
zeichnet. Die Konflikte können sich schlag-
artig ausbreiten und auch weit entfernte
Räume erfassen.) Und schliesslich: (Auch für
unser Land ist die Möglichkeit eines strategi-
sehen Überfalls oder eines sektoriellen Ein-

griffs nicht auszuschliessen.) Dies sind Tat-
Sachen, mit welchen wir heute leben müssen
und es wird auch in absehbarer Zukunft nicht
anders sein. Es geht nun sicher einmal darum,
dass wir uns - wollen wir unseren Frieden in

Freiheit bewahren - auf diese Bedrohung ein-
stellen. Und mit wir meine ich nicht nur
unsere Armee, sondern die Schweizer Bevöl-
kerung in ihrer Gesamtheit. Sie muss hinter
dem Gedanken stehen, mit all den sich daraus
ergebenden Konsequenzen, so auch den
finanziellen Auswirkungen. Der Spruch, dass
heute nichts mehr gratis ist, trifft auch be-
züglich Erhaltung unserer Freiheit zu. Die
Armee ist nun mal eine teure Angelegenheit,
dies steht ausser Zweifel. Teuer nicht nur in

finanzieller Hinsicht, sondern auch im Sinne
des persönlichen Engagements. Wenn sie
aber letztlich dazu dient, uns nicht nur den
Frieden, sondern eben auch die Freiheit zu
erhalten, sollte es uns nicht allzu hart an-
kommen, dieses <Opfer> auf uns zu nehmen.
Eine allfällige Einsicht im Katastrophenfalle
käme zu spät..

Fourier Eugen Egli
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